
Bestellungen können an jede Buchhandlung oder direkt an den Verlag gerichtet werden. 
Nutzung und Download von E-Books erfolgen über unsere eLibrary.     *Änderungen vorbehalten.

www.duncker-humblot.de

Schriften zum Strafrecht

Band 421

Die strafrechtliche Verantwortung 
der Hersteller automatisierter 

und autonomer Fahrzeuge

Von

Ferdinand Hohenleitner

Duncker & Humblot  ·  Berlin

H
oh

en
le

itn
er

  
· 

  St
ra

fr
ec

ht
lic

he
 V

er
an

tw
or

tu
ng

 d
er

 H
er

st
el

le
r a

ut
om

at
is

ie
rt

er
 F

ah
rz

eu
ge

  
· 

  SR
 4

21

Ferdinand Hohenleitner

Die strafrechtliche Verantwortung  
der Hersteller automatisierter und  
autonomer Fahrzeuge
Schriften zum Strafrecht, Band 421
476 Seiten, 2024
ISBN 978-3-428-19063-8, € 109,90*
Alle Informationen zum Titel: www.duncker-humblot.de/9783428190638 

Bei automatisierten und autonomen Fahrzeugen wirkt sich die technische Verlagerung der Verantwortung für 
die Fahraufgabe vom Nutzer auf ein Steuerungssystem auf die strafrechtliche Verantwortung aus. Gerade für 

den Hersteller bergen strafrechtliche Konsequenzen das Potenzial einer innovationshemmenden Wirkung.

Es wird geklärt, ob die bestehende Strafrechtsdogmatik der rasanten technischen Entwicklung gerecht wird. In 
diesem Zuge kristallisiert der Autor einzelne Sorgfaltsanforderungen an Hersteller solcher Fahrzeuge heraus, geht 
auf den menschlichen Fahrer als Vergleichsmaßstab ein und widmet sich Fragen in Zusammenhang mit künstli-
cher Intelligenz. Es wird untersucht, wann es der Hersteller zu verantworten vermag, ein solches Fahrzeug in den 
Verkehr zu bringen, und welche Maßstäbe und Kriterien hierfür anzulegen sind. Der Autor zeigt, dass die tech-
nische Disruption keine grundlegenden Umwälzungen auf Ebene des Strafrechts erfordert. Es bedarf vielmehr 
der Adaption an die sich ändernde Lebenswirklichkeit.

Inhalt
Einführung

1. Das Strafrecht als Hemmschuh auf dem Weg zum autonomen Fahrzeug: Problemaufriss — Untersuchungs-
gegenstand

2. Grundlagen: Der Autonomiebegriff im Kontext automatisierter Fahrzeuge — Stufen des automatisierten Fah-
rens — Technische Realisierung des automatisierten Fahrens

3. Der Hersteller automatisierter Fahrzeuge im Lichte des Strafrechts: Der Hersteller als zentrale Figur des auto-
matisierten Fahrens — Strafbarkeitsrisiken — Problemkreise auf Tatbestandsebene

4. Der produktstrafrechtliche Pflichtenkreis des Herstellers: Allgemein zu den Sorgfaltsanforderungen — Spezi-
fische Sorgfaltsanforderungen an Hersteller automatisierter Fahrzeuge — Ergebnis

5. Begrenzung der produktstrafrechtlichen Verantwortlichkeit des Herstellers: Objektive Vorhersehbarkeit — 
Objektive Zurechnung — Individuelle Sorgfaltspflichtverletzung — Selbstlernende Systeme — Ergebnis

6. Handlungsbedarf des Gesetzgebers: Handlungsbedarf auf Ebene des Strafrechts — Verhaltens- und Zulas-
sungsrecht als bestes Mittel der Wahl

Zusammenfassung und Schlussbetrachtung

Ergebnis in 17 Thesen

Literaturverzeichnis

Sonstige Quellen, Stichwortverzeichnis

Duncker & Humblot  Strafrecht


